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Leitsätze der CGM – Christliche Gemeinde Männedorf  

Ausgangslage 
Das Evangelium – die Botschaft der Freude  

Als Gemeinde ist uns wichtig:  
 Wir stärken einander in unserem Glauben. 
 Wir teilen die Freude mit anderen. 
 Wir gewinnen andere für Gottes Reich. 

„Ich verkündige euch eine grosse Freude“. 

Das Evangelium von Gottes Reich, von seiner Gegenwart und seinem rettenden Eingreifen, ist eine freu-
dige, freimachende, lebensverändernde Kraft und schenkt neue Lebensperspektiven. Gottes Herrschaft 
zielt auf das Gute und verändert uns und unser Umfeld zum Guten (Bezug zu Lukas 2,10+14). 

Das erkennt man daran, dass  
 die Lebenshaltung von Freude, Feiern, Dankbarkeit und Begeisterung geprägt ist. 
 wir regelmässig Berichte von praktisch erlebter Hilfe von Gott sowie von positiven Auswirkungen 

für die Mitmenschen in unserer Umgebung hören. 
 wir andern die Ehrerbietung erweisen, wie Jesus sie uns Menschen gegenüber gelebt hat. 

Stärken  
Wir stärken uns gegenseitig im Glauben, so dass wir in der Liebe, Freude, Gnade, Erkenntnis, Kraft und 
in der Beziehung zu Gott wachsen können.  

Das erkennt man daran, dass  
 unsere Botschaften herausfordernd und lebensnah sind. 
 unser Glaube nach aussen sichtbar wird. 
 gemachte Erlebnisse, wenn möglich, erzählt werden. 
 wir persönliche Beziehungen pflegen, uns gegenseitig ermutigen und füreinander beten. 
 wir uns gegenseitig ehren (so, wie wir es auch gern von den anderen hätten). 
 wir uns gegenseitig fördern. 

Teilen  
Wir teilen unsere Freude, die wir von Gott empfangen, im Alltag mit unseren Mitmenschen.  

Das erkennt man daran, dass  
 wir den Menschen erzählen, was wir mit Gott erleben. 
 wir uns für unsere Nachbarn und Freunde Zeit nehmen. 
 wir Menschen in Not helfen. 
 wir mit göttlichen Zeichen und Wundern rechnen. 
 wir mit Hoffnung auch im Leid ehrlich sind. 

Gewinnen  
Wir wollen Menschen für Gottes Reich gewinnen, weil wir Gottes lebensveränderndes Werk selbst als 
Gewinn erlebt haben.  

Das erkennt man daran, dass  
 wir eine persönliche Begegnung mit Gott erlebt haben und die Beziehung zu Jesus Christus pflegen. 
 wir an Gottes Erlösung glauben und wir andere Menschen, wo möglich, auch zu dieser Entscheidung 

führen. 
 jeder regelmässig prüft, wo seine Gelegenheiten hierzu gemäss seinen Begabungen und Möglichkei-

ten sind. 
 wir wo immer möglich Hilfestellung geben zu einer Begegnung mit Gott. 
 uns bewusst ist, dass wir ohne Gott nichts tun können. 


